
Sparkasse
Ihre

seit 1857 in Naunhof

Altes Rathaus mit Sparkasse, 1890 
(Stadtarchiv Naunhof) 

Dank der Spareinlagen der Kund-
schaft kann die Sparkasse der Stadt 
1857 ein Darlehen für den Bau des 

Rathauses geben.

Neues Rathaus, um 1910 
1920 zieht die Sparkasse vom Rat-
haus in das Nebengebäude. Damals 
gibt es fast dreimal so viele Sparbü-
cher wie Einwohner in der Stadt.

1 Reichsmark, 1934 
Sparbuch mit Stadtwappen und 
Gründungsjahr, ausgestellt 1940
Zu dieser Zeit gibt es 9.820 Sparkassen-
bücher im Bestand der Sparkasse.

m 16. Februar öffnet vor Ort die 
Stadtsparkasse. Da sie insbeson-

dere ärmeren Menschen aus der Stadt 
und Umgebung das Vorsorgen ermög-
lichen will, werden Einzahlungen be-
reits ab 10 Neugroschen angenom-
men. Die Kundeneinlagen sind nicht 
nur sicher, sondern werden auch gut 
verzinst. Lange Zeit ist das Sparkas-
senbuch das einzige und auch später 
noch das wichtigste Produkt, das ih-
nen zur Geldanlage angeboten wird.

Die Naunhofer Sparkasse besteht bis 
Ende 1943 als selbstständige Einrich-
tung. Sie wird dann mit der örtlichen 
Girokasse auf die Kreisspar- und Gi-
rokasse Grimma überführt und bleibt 
Geschäftsstelle.
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